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Was können wir mit der Klauenhygiene beeinflussen 

Erhaltung der Funktionstüchtigkeit des Hautorganes im Bereich der Klaue

Verhinderung von Infektiösen Klauenerkrankungen z.B. „Mortellaro“
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Natur 

vs.
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Natur: 

- genügend Platz und Bewegungsfreiheit

- Eine Wieder-infektion oder Infizierung anderer 
Tiere ist relativ unwahrscheinlich

- Durch Interaktion der Klauen mit der Weide ist 
ein Selbstreinigungsprozess gewährleistet

- Luft –Wind sorgen für ein gutes abtrocknen 
der Haut und somit zu Erhaltung der 
Funktionstüchtigkeit der Haut
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Natur: 

- genügend Platz und Bewegungsfreiheit

- Eine Wieder-infektion oder Infizierung anderer 
Tiere ist relativ unwahrscheinlich

- Durch Interaktion (einsinken in die Erde) der 
Klauen mit der Weide ist ein 
Selbstreinigungsprozess gewährleistet

- Luft –Wind sorgen für ein gutes abtrocknen 
der Haut und somit zu Erhaltung der 
Funktionstüchtigkeit der Haut

Fazit: die Natur bietet optimale Hygienebedingungen für die Klaue
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Stall: 

- Bewegungsfreiheit ist eingeschränkt

- Eine Wieder-infektion oder Infizierung anderer 
Tiere ist relativ wahrscheinlich

- Durch Interaktion der Klauen mit dem harten 
Stallfußboden ist der Selbstreinigungsprozess 
nicht mehr gewährleistet

- Die Haut ist durch Ihre ständig feuchte 
Umgebung gestresst und somit für 
Schaderreger empfindlich
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Stall: 

- Bewegungsfreiheit ist eingeschränkt

- Eine Wieder-infektion oder Infizierung anderer 
Tiere ist relativ wahrscheinlich

- Durch Interaktion der Klauen mit dem harten 
Stallfußboden ist der Selbstreinigungsprozess 
nicht mehr gewährleistet

- Die Haut ist durch Ihre ständig feuchte 
Umgebung gestresst und somit für 
Schaderreger empfindlich

Fazit: durch die Haltung der Tiere im Stall sind die natürlichen Bedingungen nicht mehr gegeben 
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Maßnahmen: 

drei Dinge sind wichtig

1. Die vorhandene Erregerdichte absenken

- Ständige Entsorgung des Mistes 

- Ständige Säuberung der Lauf und Liegeflächen 
(besonders an den Konzentrationspunkten)

- Gute Be- und Entlüftung 
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Maßnahmen: 

drei Dinge sind wichtig

2. Die Infektionskette Unterbrechen

- Reinigung der verschmutzten Klauen

- Kontinuierliche Desinfektion der Klauen (Klauenbad) 
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Maßnahmen: 

drei Dinge sind wichtig

3. Dokumentation

- Erfassen der festgestellten Klauenerkrankungen 

- Prüfen der durchgeführten Hygienemaßnahmen auf ihre 
Wirkung
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Vielen Dank

Gut geweicht ist halb gewaschen
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